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Vereine und
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.
Benefizfußballspiel zugunsten der Op-
fer- und Traumaambulanz Karlsruhe/
Baden
Die KSC-ALLSTARS eröffnen die Spiel-
saison 2018 / 2019. Am Montag, 7. Mai 
ist Kapitän Burkhard Reich mit seiner 
KSC-Auswahl zu Gast in der Anlage der 
SSV Ettlingen im Baggerloch. Mit dem 
Benefizspiel unterstützen die KSC-All-
stars den Karlsruher Opferschutzverein 
BIOS-BW. Der Spieltag wird moderiert 
von Martin Wacker (Stadionsprecher 
des KSC).
Um 19 Uhr treten die ehemaligen Bun-
desliga- und Europacupspieler des 
KSC gegen die „Ettlinger Legenden“, 
die ASV-Aufstiegsmannschaft aus der 
Saison 2007/08 an. Das Vorspiel um 
17.30 Uhr bestreiten die Betreuer der 
SSV Ettlingen gegen Vertreter der Stadt 
Ettlingen. Oberbürgermeister Johannes 
Arnold ist Schirmherr der Veranstaltung. 
Die Erlöse kommen der Opfer- und Trau-
maambulanz Karlsruhe/Baden zugute.
Die Opfer- und Traumaambulanz Karls-
ruhe/Baden ist ein Projekt der Behand-
lungsinitiative Opferschutz (BIOS-BW) 
e.V. Hier finden Opfer von Gewalt- und 
Sexualstraftaten innerhalb von einer 
Woche nach traumatischen Erlebnissen 

therapeutische Hilfe. Durch die frühzei-
tige Behandlung wird einer dauerhaften 
Traumatisierung entgegengewirkt. Die-
ses Angebot füllt die Lücke zwischen 
Straftat und Therapieplatz, auf die Be-
troffene mitunter 6 bis 9 Monate warten 
müssen.

Abt. Turnen
Bewegung, Rhythmus und Tanz für 
Kinder ab 7-10 Jahren, immer dienstags 
in der Wilhelm-Lorenz-Realschule von 
17-18 Uhr. 

Abt. Fußball

Abt. Jugendfußball
D1 Junioren mit beiden Teams  
erfolgreich
Perfekte Bedingungen für SSV 4 beim 
Heimspiel gegen die SG Walzbachtal 
2 am späten Freitagabend. Damian, 
Marten, Marco, Paul, Florian, Adrian J., 
Luca, Samuel, Isa und Istrev waren ge-
warnt. Zweimal traf man in der Hinrunde 
aufeinander und wusste um die Spiel-
stärke des Gastes. Mit einer knappen 
1:0-Führung durch Istrev ging es in die 
Pause. Auch im zweiten Durchgang war 
es ein spannendes, kampfbetontes und 
fair geführtes Spiel. Die wenigen Chan-
cen auf beiden Seiten konnte jedoch der 
SSV zu seinen Gunsten nutzen. Samuel 
und Paul erhöhten im weiteren Verlauf 
auf 3:0. Kurz vor Schluss gelang Walz-
bachtal der Anschlusstreffer zum letztlich 

verdienten 3:1-Endstand. Ein besonderer 
Dank an Paul Huber von den B Junioren, 
der sich kurzfristig als Schiedsrichter zur 
Verfügung gestellt hat.
Eine schwere Aufgabe stand SSV 1 am 
17. Spieltag bevor, da der Tabellenzweite 
ins Baggerloch kam. Der Gast war stark 
ersatzgeschwächt, aber das erging dem 
SSV mit Leo, Marco, Tristan, Phil, Ouail, 
Jonas, Lenny, Luka, Raul, Sebastian und 
Adrian W. nicht viel anders. Im Mittelfeld 
fehlte der erkrankte Leonard und erneut 
musste mit Leo ein etatmäßiger Stürmer 
für den verletzten Daniel zwischen die 
Pfosten. Und der machte seine Sache 
sehr gut. Nach einer Ecke erzielte Ouail 
mit einem schönen Kopfball die 1:0-Füh-
rung. Die SG war nur kurz geschockt 
und nutzte einen Stellungsfehler in der 
SSV-Abwehr zum Ausgleich. Nach dem 
Wechsel dasselbe Bild, der SSV machte 
das Spiel und drängte die Gäste perma-
nent in die eigene Hälfte. Nach einem 
Foul im Strafraum brachte Jonas per 9m 
den SSV erneut in Front. Kurz darauf 
war Luka mit dem 3:1 zur Stelle und 
sorgte für die Vorentscheidung. Kurz vor 
dem Ende sorgte der angeschlagen ins 
Spiel gegangene Sebastian für den 4:1 
Endstand.

Die E1.2 beim SC Wettersbach zu Gast!
Im Vorfeld des Spiels hagelte es Absa-
gen und so hätten die Granaten nicht 
spielen können, wenn nicht drei Jungs 
aus den beiden anderen Mannschaften 
eingesprungen wären. Vielen Dank Mo-
ritz, Nick E. und besonders Leo, der  
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Berlin - Ettlingen 
Im Vergleich mit anderen größeren Metro-
polen ist Berlin eine eher kleine Haupt-
stadt. Keine 20 oder mehr, sondern „nur“ 
um die 3,7 Millionen Einwohner. Aus Ett-
linger Perspektive allerdings ist Berlin gi-
gantisch. Das ist beeindruckend, macht 
auch nachdenklich, wenn an Regierbar-
keit, Finanzen („arm, aber sexy“), Sicher-
heit, Infrastruktur gedacht wird.  
Die Einnahmen einer Stadt nehmen dank 
guter Konjunktur und anderer Rahmenbe-
dingungen derzeit eher zu. Noch schneller 
aber steigen die Kosten für Bau und Un-
terhalt, für Reparaturen, für die Mitarbeiter 
der Verwaltungen, für die Ordnungskräfte.  
Spart eine Stadt, verkommt sie allmählich. 
Die Wiederherstellung eines ordentlichen 
Zustands wird immer teurer. Wird hinge-
gen gebaut, instandgesetzt, saniert, wird 
für die Sicherheit der Bürger und für die 
Zukunftsfähigkeit der Stadt gesorgt, ver-
schuldet sie sich auf lange Zeit, wofür spä-
tere Generationen dann zahlen müssen.   
Da ist zu verstehen und zu loben, wenn 
Ettlingen nicht abwartet, bis die Probleme 
überhand nehmen, andererseits vermei-
det, in die Schuldenfalle zu geraten. Ein 
Besuch der Hauptstadt klärt auf. Danach 
sieht man Ettlingen mit anderen Augen. 

 

 

 

 

 

Deine Stimme zählt! 
Vielen Dank für deine Stimme zur 13. Jugendgemeinderatswahl 2018. Der neue 
Jugendgemeinderat ist gewählt. Die Ergebnisse könnt ihr online unter www.jgr-ettlingen.de 
erfahren. 

Die 1. Öffentliche Jugendgemeinderatssitzung findet am 14.05.2018 um 15.00 Uhr in den 
Räumen der Sparkasse statt. 

Wir bedanken uns für die tolle Unterstützung der weiterführenden Schulen, die den Ablauf 
vor Ort reibungslos organisiert haben. 

 

Der Jugendgemeinderat  

Deine Stimme zählt!

Vielen Dank für deine Stimme zur 13. Jugendge-
meinderatswahl 2018. Der neue Jugendgemein-
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Der Jugendgemeinderat
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sogar erst spät abends erfahren hat, 
dass er gebraucht wird, und sofort zu-
sagte! Dass beim Treffpunkt noch ein 
Spieler fehlen sollte, ließ die Mannschaft 
weiter schrumpfen und mit nur einem 
Auswechselspieler durfte nichts passie-
ren. Bei frühlingshaften Temperaturen 
auf der herrlichen Anlage des SC Wet-
tersbach begann das Team von Trai-
ner Jens hoch konzentriert. Mit Moritz‘ 
erstem Tor durch eine Sahneflanke von 
Henry bekamen die Granaten weiter Si-
cherheit und so ließ das zweite Tor von 
Nick E. nicht lange auf sich warten. Die 
Abwehr um Tim und Nick stand sicher 
und Lasse im Tor konnte sich weiter 
auszeichnen. Mit Raphael als unermüd-
lichem Antreiber im Mittelfeld, der nach 
hinten die Lücken schloss und durch 
seine enorme Zweikampfstärke immer 
im Bereich des Erlaubten agierte, sa-
hen die Zuschauer eine tolle erste Halb-
zeit. Samuel, der in der ersten Hälfte 
als Stürmer spielte und in der zweiten 
als sicherer Verteidiger, zeigte einmal 
mehr seine Vielseitigkeit. Das gegneri-
sche Team kam mit viel Engagement 
aus der Kabine und wollte das Spiel vor 
eigenem Publikum unbedingt noch dre-
hen. Ein schnelles Gegentor brachte die 
Jungs vom SSV kurz aus dem Tritt und 
sie konnten sich bei Torwart Nick be-
danken, der mit wahnsinnigen Reflexen 
sein Team im Spiel hielt. Nach einigen 
Umstellungen lief der SSV Motor wie-
der zur Hochform auf und auch wenn 
Lasses Tor leider nicht gegeben wurde 
(obwohl es wohl nach Einsicht der Fern-
sehbilder regelkonform war) ließen sich 
die Jungs den Sieg nicht mehr nehmen. 
Mit Henrys erzwungem 3-1 und Leos 
tollem Einsatz fuhren die Granaten ei-
nen verdienten Sieg nach Hause. Es ist 
wohl selbstverständlich, dass nach so 
einem Wahnsinnsspiel das Siegerschnit-
zel im Gasthof Tannweg noch besser 
schmeckte! Diese Granaten liefen für 
den SSV auf: Lasse, Moritz, Nick E., 
Tim, Leo, Samuel, Raphael und Henry.

HSG Ettlingen/Bruchhausen
Die Spielergebnisse  
Handball-Wochenende:
M-VL 		 - TV Eppelheim � 24 : 26
M-BzL		 - KIT SC 2010 � 29 : 26
M-KL2		 - FV Leopoldshafen � 31 : 25
F-BzL		 - FV Leopoldshafen � 19 : 27
Ende einer langen Saison!
Eine lange Handballsaison fand am ver-
gangenen Samstag ihren Abschluss.
Nachdem die Jugendsaison bereits vor 
4 Wochen endete und die Landesliga-
Qualifikationen unserer C- und D-Jugend 
am Laufen ist, waren am vergangenen
Samstag nochmals alle Seniorenteams 
am Start. Die Spielberichte erscheinen 
in den nächsten Tagen auf unserer Web-
seite unter www.handball-in-ettlingen.de 
und auf unserer Facebook-Seite.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
unseren Fans für die gezeigte Unter-

stützung bei den Heim- und Auswärts-
spielen, bei allen ehrenamtlichen Helfern 
und natürlich bei unseren Sponsoren 
und Förderern. Über die Teilnahme un-
serer Minis am Minispielfest in Durlach 
möchten wir hier jedoch noch kurz be-
richten.
Unsere Minis aktiv in Durlach
Nachdem tags zuvor die „Großen“ ih-
ren Saisonabschluss hatten, durften am 
Sonntag die Jüngsten im Verein zu ih-
ren letzten Saisonspielen nach Durlach 
reisen und sich mit den Minis anderer 
Vereine messen.
HSG - TG Eggenstein: � 5:6
In einem ausgeglichenen Spiel ließen 
unsere Jungs und Mädels zu viele Tor-
chancen aus und gingen dadurch erst-
mals in dieser Saison als Verlierer vom 
Platz. Glückwunsch an die verdienten 
Sieger von der TG Eggenstein. Es war 
ein supertolles Spiel.
HSG - TS Durlach: � 10:7
Im zweite Spiel trafen wir auf den Gast-
geber aus Durlach. Bis zur 5:0-Führung 
sah es nach einem ungefährdeten Sieg 
aus. Ab diesem Zeitpunkt holten die 
Durlacher Tor um Tor auf und konnten 
zum 6:6 ausgleichen. Nun war es ein 
Spiel auf Augenhöhe, die HSG zeigte 
weiterhin ein gutes Zusammenspiel und 
gewannen, wenn auch etwas zu hoch 
mit 10:7.
Tolle Leistung!!!
Danke an den Gastgeber TS Durlach für 
den tollen Spieltag. Es spielten:
Juliane, Johannes, Leo, Tim, Aaron, Felix, 
Justus und Nico.

Einladung zur  
HSG-Mitgliederversammlung
Die Abteilungsleitung der HSG Ettlin-
gen/Bruchhausen lädt alle Mitglieder am 
Freitag, 18. Mai, von 19 – 21 Uhr ins Re-
staurant „Der Badner“, Alemannenweg 
16 in Bruchhausen zur Mitgliederver-
sammlung ein.
Folgende Tagesordnungspunkte wur-
den festgelegt:
1. �Begrüßung und Bericht durch die Ab-

teilungsleiter
2. Bericht Kassier und Kassenprüfer
3. Entlastung des alten Vorstands
4. Wahlen eines neuen Vorstands
5. �Vorstellung des Konzepts der Ju-

gendhandball-Akademie
6. Sonstiges
Weitere eventuelle Tagesordnungspunk-
te können bis 11. Mai bei Joachim 
Rutschmann, Steigenhohlstraße. 37, 
76275 Ettlingen oder per Mail an hand-

ball@ssvettlingen.de eingereicht werden. 
Die Abteilungsleitung freut sich über 
möglichst viele Teilnehmer, da es viel 
abzustimmen und zu besprechen gibt.

TSV Ettlingen

Abt. Basketball
2. mit versöhnlichem Ende
Im letzten Saisonspiel ging es in der 
heimischen Albgauhalle für die Herren 2 
gegen die TSG aus Bruchsal. Mit einem 
knappen Sieg (72:68) kann man die Sai-
son nun abschließen und beendet die 
Bezirksliga Nordbaden in der Spielzeit 
2017/2018 als Tabellendritter punktgleich 
mit den Pforzheimern, die aufgrund des 
direkten Vergleichs (Differenz 2 Punkte) 
auf dem zweiten Tabellenplatz landen. 
In einem gemütlichen Bezirksligaspiel 
wusste der TSV lediglich in den letzten 3 
Minuten mit intensiver Verteidigung und 
konsequentem Angriffsspiel zu überzeu-
gen. Auch aufgrund der hohen Tempera-
tur in der Halle und des (gefühlt) fortge-
schrittenen Alters einiger Spieler tat man 
sich 37 Minuten gegen hochmotivierte 
Bruchsaler schwer, welche von zahlrei-
chen Zuschauen unterstützt wurden.
Nachdem man im letzten Viertel mit 7 
Punkten hintenlag, appellierte Trainer 
Andreas Zimmer an die Moral der Trup-
pe und man schöpfte nochmals Mo-
tivation. Besonders der ungeschliffene 
Rohdiamant Markus Rug überzeugte im 
letzten Viertel mit variablem Spiel im low 
post sowie von der Dreierlinie. Seine 19 
Punkte markierten letztendlich den Sieg 
und er wurde zu Recht zum „Man oft 
the Match“ gewählt.
Die zweitmeisten Stimmen bekam Leon 
Mohr, welcher durch schnelle fast breaks 
im Angriff zu überzeugen wusste. „Wenn 
man eine nicht so konsequente Verteidi-
gung spielt, hat man einfach mehr Kraft 
in der Offence“ gab Leon nach dem 
Spiel zu Protokoll.
Alles in allem kann man sagen, dass 
die Mannschaft erwartungsgemäß im 
oberen Tabellendrittel mitspielte, auf-
grund von Pils und Salami im und nach 
dem Training aber berechtigt nicht im 
Aufstiegsrennen und der Relegation 
teilnimmt. Nun verabschiedet man sich 
in die Sommerpause und jeder Spieler 
kann sich regenerieren und am indivi-
duellen Feinschliff über die Sommermo-
nate arbeiten, bis man sich dann im 
Juli zur Abschlussbesprechung bzw. im 
September zur Vorbereitung wiedersieht.

TSC Sibylla Ettlingen
Starker Auftritt auf TBW-Trophy
Bei ihren ersten beiden Turnieren in der 
HGR A STD machten Fabian Tomasch-
ko und Tatjana Beinhauer genau dort 
weiter, wo sie in der B aufgehört hatten 
- sie dominierten die Konkurrenz: Mit 
23 Einsen gewannen sie das Turnier der 
HGR A STD am Samstag gegen star-
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ke Konkurrenz und wiederholten diesen 
Erfolg mit dem erneuten Turniersieg in 
der HGR A STD auch am Sonntag - 
outstanding!
In der HGR B LAT erreichten die beiden 
Kombinieren am Samstag das Finale 
und belegten den 6. Platz, am Sonntag 
wiederholten sie dies und standen im 
Finale der HGR B LAT auf dem 3. Platz. 
Mit diesem Wochenende führen die bei-
den nun die Trophy-Gesamtwertung so-
wohl in A STD als auch in B LAT an 
und haben alle Optionen im Turnierjahr 
2018 offen.
Ein sensationelles Turnierwochenende 
zeigten Timo Stolper und Lydia Bruel: 
Bei ihrem ersten gemeinsamen Turnier 
nach Partnerwechsel und langer Turnier-
pause bei Timo drehten sie in den Tur-
nieren der B-Klasse Latein richtig auf: 2. 
Platz in der HGR II B LAT und 5. Platz 
in der HGR B LAT am Samstag, Turnier-
sieg und 1. Platz mit allen Einsen in der 
HGR II B LAT und Finale und 6. Platz 
in der HGR B LAT am Sonntag – welch 
ein Debut! Mit einem Paukenschlag er-
öffneten Florian Possel und Sylvia Streit 
das Trophy-Wochenende am Samstag: 
Turniersieg und Platz 1 in der HGR II 
C STD, Finale und Platz 6 in der HGR 
C STD, Anschlusspaar an das Finale 
der HGR II B STD mit 10 Kreuzen. Am 
Sonntag hieß es dann erneut zweimal 
Finale und Platz 5 in der HGR II C 
STD und in der HGR C STD. Glänzend 
aufgelegt und stark verbessert zeigten 
sich auch Daniel Merkel und Nathalie 
Bechtold am Samstag in den beiden 
Turnieren der HGR C LAT und STD: 
In beiden Turnieren erreichten sie die 
Zwischenrunde und waren jeweils An-
schlusspaar an das Finale – eine klasse 
Leistung trotz Prüfungsbelastungen in 
Studium und Ausbildung. Respekt! Mit 
einem geteilten 7./8. Platz in der HGR II 
C STD und einem geteilten 7./11.Platz 
in der HGR C STD schrammten Stephan 
Lauinger und Yvonne Pfalzgraf zweimal 
knapp am Finale vorbei. Die beiden 
zeigten vor allem in der HGR C STD 
ihre bisher beste Leistung – weiter so!
Bei einem „Ausflug“ in die HGR II D 
STD zeigte sich unser neues Senioren I 
D STD Paar Daniel und Stefanie Jakobs 
beim 2. und 3. Turnier nach der langen 
Babypause erneut glänzend aufgelegt. 
Finale stand nicht auf der Tagesord-
nung, sondern Turniererfahrung und gu-
tes Tanzen, und dies zeigten sie!

Platzierung in Darmstadt
Beim Turnier um den Südhessenpokal 
in Darmstadt belegten Martin und Gabi 
Roßwag im Turnier der Senioren II D 
STD den 4. Platz und sicherten sich ihre 
4. Platzierung für den Aufstieg in die 
C-Klasse. Ebenfalls an den Start beim 
Südhessenpokal gingen Lennart Kessel 
und Evelyn Majewski. In der HGR D STD 
zeigten sie eine ordentliche Leistung 
und konnten in ihrem zweiten gemeinsa-
men Turnier bereits die Zwischenrunde 
erreichen. 

Equality-Tanzen für Männer-Paare und 
Frauen-Paare
Am Mitte Mai startet im TSC Sibylla 
Ettlingen ein Hobbykurs für Tänzerinnen 
und Tänzer, die mit dem eigenen, ganz 
persönlichen Lieblingsmenschen tanzen 
wollen, egal ob Mann oder Frau. An vor-
erst acht Terminen bietet der TSC Sibyl-
la Ettlingen einen Equality-Tanzkreis an
für Männer-Paare, Frauen-Paare und 
gemischte Paare, für Singles gleich wel-
cher Ausrichtung oder einfach für tan-
zinteressierte Menschen. Achten Sie auf 
die Ankündigungen hier im Amtsblatt.

Ski-Club Ettlingen
Dumm gschwätzt isch glei -  
Sonntagsmatinee

Am 22. April fand die alljährliche Sonn-
tagsmatinee des SCE vor zahlreichem 
Publikum statt. Winni Bartsch und Dieter 
Huthmacher gaben sich ein Stelldichein 
und erfreuten die Zuschauer mit einem 
bunten Reigen an launigen Geschichten 
und Liedern über die badisch-schwäbi-
schen Unterschiede, die sich doch oft-
mals als Gemeinsamkeiten herausstell-
ten. Nachdem die Ankunft des Frühlings 
gebührlich hervorgehoben wurde, konnte 
man dem hervorragend vorgetragenen 
Spargel-Blues lauschen. Weiter ging es mit 
Geschichten über Geburtstage in einem 
Edelfress, wie Frauen Fußball schauen, 
einer Stunde für Hunde und vielen weite-
ren Beispielen der badisch-schwäbischen 
Disharmonie. Immer wieder unterbrochen 
durch Huthmachers Lieder, die pointiert 
die badisch-schwäbischen Unzulänglich-
keiten verdeutlichten. Dass er dabei auch 
immer wieder das Publikum zum Mitma-
chen verpflichte, sorgte, wie auch die mit 
sonorer Stimme erzählten Geschichten 
von Winni Bartsch, für schallendes Ge-
lächter im Zuschauerraum.
Mundart - das ist, wenn man „sei Gosch 
net halte kann“ und spätestens beim 
„Liebeslied an Baden“, welches an die-
sem Sonntag seine Weltpremiere feierte, 
war auch dem letzten Gast klar, dass 
man die beiden Künstler und Baden 
mögen muss, „weils ganz doll isch“.

TTV Grün-Weiß Ettlingen
TTV schwimmt auf Erfolgswelle
Nach einer grandios verlaufenen Saison 
mit Aufstiegen von vier Mannschaften, 
darunter die dritte Meisterschaft in Folge 
für das Frauenteam, was den Aufstieg 

in die Badenliga bedeutete, gab es am 
vergangenen Wochenende erneut große 
Erfolge für den Tischtennisverein Grün-
Weiß Ettlingen. Das Herrenteam mit 
Stephan Fischer, Alexander Kappler und 
Norman Schreck holte den Badischen 
Pokal der Herren A und qualifizierte sich 
damit für die Deutschen Pokalmeister-
schaften für Verbandsklassenmann-
schaften, die dieses Jahr vom 10.-13.05. 
in Baiersbronn stattfinden werden. In ei-
nem wahren Halbfinalkrimi erreichte das 
Trio nach einem 0:2 – Rückstand einen 
4:3-Erfolg über das Team aus Ofters-
heim, ehe es im Finale einen ebenso 
knappen 4:3–Sieg gegen den Badenli-
gisten SV Niklashausen gab. Die Da-
men des TTV ließen der Meisterschaft 
und dem Aufstieg in die Badenliga den 
Einzug ins badische Pokalfinale folgen, 
unterlagen dort aber dem Badenligisten 
TTC Ketsch denkbar knapp mit 3:4. Als 
Nachrücker hofft das Team noch, den 
Sprung zur „Deutschen“ nach Baiers-
bronn zu schaffen.

Die siegreichen TTV Frauen und Männer 
beim Badischen Pokal.
Tags darauf eroberten Stephan Fischer, 
Christian Gerwig und Steffen Jung 
durch einen 4:0-Kantersieg über den 
TTC Weinheim zum wiederholten Male 
den Titel des Badischen Mannschafts-
meisters bei den Senioren 40 und sind 
damit für die Baden-Württembergischen 
Meisterschaften am 10.05. in Ottenau 
qualifiziert.

(V.lks.) Stephan Fischer, Christian Ger-
wig, Steffen Jung.
Erfolgreiche Jugend bei Regiorangliste
Mit der bereits vorqualifizierten Nadjana 
Schneider haben sich bei der in Oden-
heim durchgeführten Regiorangliste mit 
Spielerinnen und Spielern aus den Be-
zirken Pforzheim, Bruchsal, Sinsheim 
und Karlsruhe insgesamt fünf TTV-Ak-
teure für die badische Rangliste qualifi-
ziert. Ida Schweigert belegte Platz 4 bei 
den Mädchen U14 und qualifizierte sich  
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damit ebenso für die nächste Runde, 
wie Julius Tutte mit einem siebten Platz 
bei den Jungen U14. Lucas Engel-
Cochs reichte nach einem tollen Turnier 
Platz 7 bei den Jungen U18 zur Qua-
lifikation. TTV-Youngster Finn Schmidt 
krönte seine hervorragende Leistung mit 
Platz 1! Ein großer Dank an den nach 
dieser Veranstaltung total erschöpften 
TTV-Jugendwart Jannis Nonnenmann.
Freies Tischtennis-Spielen für Alle
Am 6. Mai von 18 bis 20 Uhr, findet das 
nächste freie Spiel für alle Tischtennis-
begeisterten, statt. Egal ob jung oder alt 
– alle können sich einmal ausprobieren 
mit dem kleinen weißen Ball. Alle Tisch-
tennisfreunde sind willkommen. Wo: Alte 
Eichendorff-Turnhalle Ettlingen. Schläger 
und Bälle können gestellt werden.

Ettlinger Keglerverein e.V.
Landesmeisterschaften der Jugend 
2018
Am vergangenen Wochenende fanden in 
Lampertheim die diesjährigen Jugend-
Landesmeisterschaften statt. Dabei ha-
ben unsere Jugendlichen eine tolle Leis-
tung gezeigt und gute Platzierungen in 
den verschiedenen Kategorien erzielt:
U10 weiblich:
9. Maria Smajic mit 410 Kegel
12. Pia Böckle mit 381 Kegel
U10 männlich:
2. Fabian Wößner mit 1024 Kegel
Fabian Wößner hat sich durch seine her-
vorragende Leistung für das DCU U10-
Championat am 3. Juni in Eppelheim 
qualifiziert.
U14 weiblich:
1. Janina Merk mit 789 Kegel
4. Katharina Emmerling mit 739 Kegel
Herzlichen Glückwunsch an Janina Merk 
zur Landesmeisterin. Neben Janina 
Merk hat auch Katharina Emmerling die 
Teilnahme an den Deutschen
Meisterschaften am 2./3. Juni in Eppel-
heim erreicht.
U14 männlich:
15. Justin Kull mit 368 Kegel
20. Luca Albrecht mit 320 Kegel
22. Lars Böckle mit 309 Kegel
U18 männlich:
3. Patrik Grün mit 906 Kegel
7. Pascal-Leon Steinmann mit 881 Kegel
14. Antonios Antonoudis mit 429 Kegel
17. Christian Ockert mit 412 Kegel
21. Alexander Höhn mit 401 Kegel
Patrik Grün hat sich für die Deutschen 
Meisterschaften am 2./3. Juni in Eppel-
heim qualifiziert.

Vorschau auf das nächste Wochenende:
Sa. 10 – 17:30 Uhr Landesmeisterschaf-
ten der Männer und Frauen in Walldorf
Sa. 10 – 17:30 Uhr Landesmeisterschaf-
ten U23 männlich und weiblich in Nußloch
So. 9 – 15 Uhr Landesmeisterschaften 
der Männer und Frauen in Walldorf
So. 9 – 15 Uhr Landesmeisterschaften 
U23 männlich und weiblich in Nußloch

Schützenverein Ettlingen
Kreismeisterschaften
An den vergangenen Wochenenden fan-
den in mehreren Disziplinen Kreismeis-
terschaften statt. Fünf erste Plätze in 
der Einzelwertung mit drei neuen Rekor-
den, zwei zweite und einen dritten Platz 
sowie zwei erste Plätze mit einem neu-
en Rekord in der Mannschaftswertung, 
konnten errungen werden.
Hier die Ergebnisse:
14. und 15. April 2018 in Eggenstein:
Pistole 9mm - Herren 3
12. Platz Bernhard Kastner   �323 Ringe
357 Magnum - Herren 3
13. Platz Bernhard Kastner   �274 Ringe 
357 Magnum - Herren 4
9. Platz Hans Poignee        �246 Ringe 
Pistole 45 ACP - Herren 3
4. Platz Bernhard Kastner    �329 Ringe 
Perkussionspistole - Damen 1
1. Platz Brigitte Graf          �128 Ringe 
Perkussionspistole - Herren 4
4. Platz Hans-Jochem Neumann 
� 129 Ringe
25m Zentralfeuerpistole - Herren 1
4. Platz Karsten Ulbricht     �230 Ringe
25m Zentralfeuerpistole - Herren 3
17. Platz Henry Merkle        �86 Ringe 
Ordonnanzgewehr aufgelegt - Herren 1
25. Platz Henry Merkle        �80 Ringe
21. April 2018 in Mörsch:
KK 3x20 - Herren 1
1.Platz Stefan Lauinger   �276 Ringe NR
25m Pistole - Herren 1
1. Platz Tobias Bronner   �281 Ringe NR
16. Platz Karsten Ulbricht   � 250 Ringe
25m Pistole- Herren 3
10. Platz Jens Mußler        �252 Ringe
21. Platz Bernhard Kastner   �221 Ringe
22. April in Mörsch:
KK Liegendkampf - Herren 1
1.Platz Stefan Lauinger   �586 Ringe NR
25m Pistole Auflage - Senioren 1  
männlich
1. Platz Mannschaft SV Ettlingen mit 
den Startern K. Zakrzewski-Hofmann, A. 
Bär und K. Marmein     �803 Ringe NR
25m Pistole Auflage - Senioren 1  
männlich
2. Platz K.Zakrzewski-Hofmann 
� 287 Ringe NR
3. Platz Marion Marmein   � 276 Ringe
5. Platz Achim Bär          � 262 Ringe
6. Platz Kurt Marmein        �254 Ringe 
25m Pistole Auflage- Senioren 3  
männlich
1. Platz Mannschaft SV Ettlingen mit
den Startern H. Pfleger, B. Pfleger, B. 
Graf� 872 Ringe
25m Pistole Auflage- Senioren 3  
männlich
1. Platz Hans Pfleger         �295 Ringe
2. Platz Brigitte Pfleger       �291 Ringe
4. Platz Brigitte Graf         �286 Ringe
6. Platz Willi Graf           � 278 Ringe
Herzlichen Glückwunsch

Pokalschießen der Ettlinger Vereine 
und Interessengemeinschaften
Großes Interesse bestand an den beiden 

Trainingsterminen, die am vergangenen 
Freitag und Mittwoch zur Verfügung 
standen. Die Wettkämpfe finden diesen 
Freitag und Sonntag statt, die Siegereh-
rung am Sonntag gegen 13 Uhr.

Saisoneröffnung im April an einem 
Sommertag
Am 21. April wurde die Angelsaison 
2018 am Buchtzig mit einer geselligen
Hegebefischung eröffnet. Mitglieder des 
ASG Ettlingen nutzten diesen von der 
Sonne verwöhnten Tag, um gemeinsam 
die Angeln auszulegen, sich auszutau-
schen und in freier Natur dieselbe zu 
genießen.
Da sich die Fische für die  unterschied-
lichen Köder nicht erwärmen konnten, 
wurde ein Grill entzündet und Steaks 
und Würste zu Mittag gereicht. Gefan-
gen haben die Mitglieder außer einem 
schönen Karpfen den einen oder ande-
ren Sonnenbrand.
Vielen Dank an alle, die zu dem schönen 
Tag beigetragen haben.

Pfennigbasar Ettlingen e.V. spendet 
500.- Euro an den Modellflugsportverein

Der Modellflugsportverein Ettlingen freut 
sich über eine Spende des Pfennigba-
sars Ettlingen e.V. in Höhe von 500.-€. 
Die 1. Vorsitzende des Ettlinger Pfen-
nigbasars, Christa Stauch, überreich-
te am 20. April den Scheck an den 
Vereinsvorsitzenden Christian Zappe. 
Das Geld wird für die Jugendarbeit des 
Vereines eingesetzt. Der MFSV Ettlin-
gen e.V. besteht seit 1976 und zählt 
zurzeit knapp 100 Mitglieder, die dem 
Hobby des Modellfluges nachgehen. 
Dieses Hobby umfasst Bau und Betrieb 
von Modellflugzeugen aller Art (Segel-, 
Elektro-, Motor- und Turbinenflugzeuge) 
sowie Hubschraubern. Auch Modellau-
tos und Modellschiffe werden von eini-
gen Mitgliedern gebaut und betrieben. 
Zweck des Vereins ist der Modellbau 
und der Modellflug und die Förderung 
der Jugendarbeit. Der MFSV Ettlingen 
e.V. bedankt sich herzlich beim Pfennig-
basar Ettlingen e.V. und Frau Stauch für 
die großzügige Spende.
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Probewochenende 20.-22. April
Bei schönem Wetter machten sich die 
Musikerinnen und Musiker, unser Dirigent 
sowie das Küchen-Team am Freitagnach-
mittag auf den Weg zum diesjährigen 
Probewochenende ins Obere Gaistal. An 
diesem Wochenende wurden intensiv 
neue Musikstücke einstudiert, die am 1. 
Mai bei unserem Fest im Horbachpark 
erstmals aufgeführt werden. Der Samstag 
stand ganz im Zeichen von Register- und 
Gesamtproben. Natürlich kam auch die 
Kameradschaft nicht zu kurz. Bei nächtli-
chen Proben kamen alte, sogar sehr alte 
Noten wieder zum Vorschein, die mit viel 
Freude und Spaß gespielt wurden. Nach 
der Abschlussprobe am Sonntagvormit-
tag wurde gegen 12 Uhr die Heimreise 
angetreten. Wir können wieder auf ein 
gelungenes Probewochenende zurückbli-
cken, unser Dank gilt den Musikerinnen 
und Musikern, unserem Dirigenten sowie 
dem Küchen-Team.

Vorankündigung:
10. Mai Dorfbrunnenfest Musikverein 
„Frohsinn“ Spessart 16 - 18 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Konzert
Das Konzert des Harmonika-Spielring 
Ettlingen e.V. findet am 5. Mai um 19:30 
Uhr in der Schlossgartenhalle in Ettlin-
gen statt.
Den 1. Teil übernimmt das Gastorches-
ter der Harmonika-Freunde Aalen und 
den 2. Teil das 1. Orchester des HSE.
Das breitgefächerte musikalische Kon-
zertprogramm beinhaltet klassische und 
moderne Musik-Stücke.
Kartenvorverkauf:
Stadtinformation Tel.: 07243-101380
Bernhard Link Tel.: 07243-16889
E-Mail: mail@hsettlingen.de

Jazz-Club Ettlingen e.V.
Konzert im Birdland59 am Freitag,  
4. Mai: Chamber 3 - Transatlantischer 
Kulturaustausch

Chamber 3 stellt 2018 die dritte CD 
des Quartetts vor. Seit Jahren pflegt 
Matt Jorgensen aus Seattle (USA) eine 

transatlantische Partnerschaft mit zwei 
Musikern aus dem Mannheimer Raum, 
dem Gitarristen Christian Eckert und 
dem Tenorsaxofonisten Steffen We-
ber. Zusammen mit dem Schlagzeuger 
aus dem fernen Westen der USA ha-
ben die beiden Chamber 3 gegründet. 
Der Reiz liegt darin, den schnörkellosen 
Drive amerikanischer Rhythmusgruppen 
mit europäischen harmonischen Struk-
turen zu kombinieren. Das Repertoire 
der Band fokussiert sich auf die Ver-
schmelzung von Eigenkompositionen 
mit Bearbeitungen deutscher und ame-
rikanischer Standards wie „Man kann 
sein Herz nur einmal verschenken“ von 
Franz Grothe und dem mit einem Oscar 
prämierten Song „When you wish upon 
a star“. In den Originals spiegeln sich 
die ganz persönlichen Erfahrungen der 
Band wider. So widmet Eckert den Song 
„Chillaxed“ seinem heranwachsenden 
Sohn, der den Spagat zwischen Kind-
heit und Erwachsensein bewältigt. Jor-
gensen widmet „Sparks“ dem Bassis-
ten der Aufnahme, Phil Sparks, der ihn 
als jugendlicher Musiker in die Jazzwelt 
Seattles eingeführt hat, während Weber 
mit „Costa del sol“ eine Hommage an 
das Viertel komponiert hat, in dem er 
mit dem Gitarristen der Band in direkter 
Nachbarschaft wohnt.
Die Musik ist das Ergebnis des inter-
kulturellen Austausches zwischen der 
„alten“ und der „neuen“ Welt. Möglich 
wurde die Aufnahme im Pearl Jam Stu-
dio in Seattle durch die Kulturförderung 
des Landes Baden-Württemberg.
Besetzung: Steffen Weber (sax), Chris-
tian Eckert (g), Phil Sparks (b), Matt 
Jorgensen (dr)
Eintritt 14 € // erm. 9 € (Mitglieder, 
Schüler, Studenten)
Einlass 19:30 // Konzertbeginn 20:30
Abendkasse // keine Reservierung

Programm des Partnerschaftsbesu-
ches aus Epernay
Anreise der Epernayer Freunde am 10. 
Mai 2018 ins Naturfreundehaus Gaistal
11. Mai Ettlinger Tag, wir besuchen ver-
schiedene Sehenswürdigkeiten und Ins-
titutionen in Ettlingen. 17 Uhr Empfang 
durch OB Arnold. Treffpunkt aller Mit-
glieder um 16:45 Uhr vor dem Rathaus!
12. Mai Wanderung von Dobel ins Gais-
tal oder Ausflug nach Karlsruhe (witte-
rungsabhängig)
Um 19 Uhr Partnerschaftsabend mit 
gemeinsamem Abendessen (Anmeldung 
bei Ingrid Ehrle)
13. Mai Wanderung nach Bad Herrenalb, 
Besuch des Gartenschaugeländes, Mit-
tagessen (Anmeldung!) am Nachmittag 
Verabschiedung der Epernayer Freunde
Auskunft zum Programm: Nicole Schu-
macher-Tschan, Tel: 07243 91566

Mi., 9. Mai
Zum Café Wagner mit Werner Deininger
Vom Industriegebiet Ittersbach geht es 
auf dem Kuckucksweg über den 
Jakobsbrunnen nach Pfaffenrot ins Café 
Wagner. Von dort per Bus zum Bahnhof 
Marxzell.
Abfahrt: Karlsruhe Bahnhofsvorplatz 
09:37 Uhr
Ettlingen Stadtbahnhof 09:53 Uhr
Gehzeit: ca. 2,5 Stunden / 7,3 km
Auf-/Abstieg: 83 m / 12 m (leicht)
Do., 17. Mai
Spargelessen im Weingut Bös mit 
Hans-Georg Otten und Helga Grawe
Fahrt mit S-Bahn bis zum Haltepunkt 
Rot-Malsch. Auf einem Rundweg über 
den Letzenberg mit seiner Wallfahrts-
kapelle erreichen wir das Weingut Bös 
zum Spargelessen und Rot-Malsch zur 
Heimfahrt. 
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 08:58 Uhr
Karlsruhe Hauptbahnhof 09:28 Uhr
Gehzeit: ca. 2,5 Stunden / 7,4 km (leicht)
erforderlich: Regio- bzw. Seniorenkarte; 
Anschlusskarten werden besorgt
Anmeldung bis 23. Mai! für Operette 
„Der Vogelhändler“, auf der Freilichtbüh-
ne Ötigheim, am Sa., 23. Juni, dazu auf 
das Vereinskonto den Preis der Theater-
karten einzahlen.
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 11:48 Uhr
Karlsruhe Albtalbahnhof 12:15 Uhr
Die Eintrittskarte gilt als Fahrkarte für 
den KVV
Do., 24. Mai 
Panoramastüble in Schwarzenberg mit 
Elke Ketzscher
Von Kirschbaumwasen hinauf zum Pan-
oramastüble zur Mittagseinkehr.
Wer schlecht zu Fuß ist, kann mit dem 
Sammeltaxi fahren. Bitte vorher melden!
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 08:48 Uhr
Karlsruhe Albtalbahnhof 09:16 Uhr
Gehzeit: ca. 2,0 Stunden / 6,2 km (leicht)
erforderlich: Regio- bzw. Seniorenkarte.

So. 6. Mai:  
Grenzgänge bei Wissembourg
Wanderung für jedermann mit Doris 
Krah. An der Siebenseilbrücke im Wies-
lautertal starten wir unsere Wanderung 
auf der deutschen Seite, folgen dem 
Lauterbächl entlang der Grenze und 
erreichen dann auf französischer Seite 
Petit Wingen. Auf dem GR 53 geht‘s 
bis zum Grenzberg „Kappelstein“, mit 
498 m der höchste Punkt unserer Tour. 
Via Heimbachquelle geht‘s hinauf zum 
Grenzübergang „Kehlingen“ und am 
Alschbächel entlang hinunter zum Aus-
ganspunkt. Rucksackverpflegung.
Anforderungen: Kondition für 20 km Stre-
cke mit 750 Hm auf teils schmalen, stei-
len Pfaden, die Trittsicherheit erfordern.
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Treffpunkt: Um 8:30 Uhr am Parkplatz 
Freibad Ettlingen. Gäste sind willkom-
men.
Di. 8. Mai: Vortrag: Myanmar
Land der tausend Tempel und Pagoden. 

Wie kaum ein anderer Staat scheint das 
einstige Burma den westlich verklärten 
Vorstellungen einer fernöstlichen Welt zu 
entsprechen. Während allmorgendlich 
tausende Tempel und Pagoden im Licht 
der aufgehenden Sonne erstrahlen, er-
wacht ein Land, dessen Mythos und 
Zauber in seiner über Jahrzehnte andau-
ernden Isolation liegt, und das trotz un-
übersehbarer innenpolitischer Probleme 
den Anschluss an die Welt sucht.
Über drei Jahrzehnte bereiste Adrian 
Hey immer wieder die unterschied-
lichsten Regionen Myanmars. Neben 
den großen touristischen Attraktionen 
sind es die abgelegenen Regionen des 
Landes und die Begegnung mit noch 
ursprünglichen Volksgruppen, die Ihnen 
einen tiefen Einblick in die Geschichte, 
Kultur und Schönheit eines der faszi-
nierendsten Länder Südostasiens geben 
wird.
Termin: um 20 Uhr in der Kantine der 
Stadtwerke Ettlingen, Hertzstr. 33. Ein-
lass und Getränke-Bewirtung ab 19:30 
Uhr. Gäste sind willkommen.
Do. 31. Mai: Vier Tage Rad & Zelt  
im Naturpark Pfälzer Wald
Warum nicht einmal mit dem Fahrrad 
und dem Zelt einige Tage in unserer 
Nähe unterwegs sein? Das war die Idee 
für diese Tour. Viel einfacher als zu Fuß 
ist das schwere Gepäck mit dem Fahr-
rad transportiert. Im Vordergrund steht 
der Genuss am Unterwegssein in ab-
wechslungsreicher Natur. Wir wollen 
uns nicht überfordern, es darf auch 
mal geschoben werden. Tages-Etappen 
zwischen 40 und 65 km, Übernachtung 
auf Campingplätzen mit entsprechender 
Ausstattung.
Anmeldeschluss: 15. Mai!
Alle Infos zur Tour unter 
www.dav-ettlingen.de > Programm > 
Wanderungen oder bei Doris Krah: 
doris.krah@dav-ettlingen.de.

Kolpingsfamilie Ettlingen
Teilnahme am Spendenlauf der  
KJG St. Martin
Am Samstag, 5. Mai, findet der 7. Ettlin-
ger Spendenlauf der KJG St. Martin im

Horbachpark Ettlingen statt. Die Teilneh-
mer der Kolpingsfamilie Ettlingen treffen 
sich um 10 Uhr am Pavillon des Hor-
bachsees.
Bezirksmaiandacht
Am Dienstag, 8. Mai, um 19 Uhr findet 
die traditionelle Bezirksmaiandacht in
Maria Bickesheim statt. Anschließend 
gemütliches Beisammensein in der Uf-
gauhalle in Forchheim. Mitfahrgelegen-
heit: 18.15 Uhr am Kolpinghaus (Herbert 
Ruml, Tel. 17286).

St. Augustinusheim
Internationaler Projekttag  
der UNESCO

Am 26. April fand der internationale 
Projekttag der UNESCO-Projektschulen 
statt. Das Thema war „Brennpunkt Zu-
kunft – AGENDA 2030“. Das St. Au-
gustinusheim plante einen Aufmerk-
samkeitsmarsch von Ettlingen nach 
Karlsruhe und konnte noch andere 
UNESCO-Projektschulen dafür gewin-
nen. Im Vordergrund des Marschs stand 
die Sensibilisierung der Bürger über die 
Weltproblematik. Die Beteiligung mehre-
rer Schulen soll den Zusammenhalt för-
dern und zeigen, dass man gemeinsam
etwas bewegen kann. Alle Läufer trugen 
ein weißes T-Shirt mit je einem Nachhal-
tigkeitsziel und der Aufschrift „AGENDA 
2030“. Es startete eine Gruppe von Aus-
zubildenden des St. Augustinusheims 
und Schülern des Heisenberg-Gymna-
siums in Ettlingen. In Karlsruhe stießen 
weitere Schüler der Klosterschule „Un-
ser Lieben Frau“ aus Offenburg und des 
SRH Berufsbildungswerk Neckargmünd 
dazu und wanderten gemeinsam weiter. 
Am Heisenberg-Gymnasium in Karlsru-
he gab es eine Pause und Verpflegung 
durch die Schüler des Gymnasiums. 
Auch die Schüler der Walldorfschule 
mit dem UNESCO-Koordinator Nikolas 
Dodwill, kamen dazu.
Anschließend ging es gestärkt zurück 
Richtung Ettlingen. Die Gruppe lief wei-
ter durch die Karlsruher Innenstadt, 
über den Hauptbahnhof, durch Rüppurr 
und die Innenstadt von Ettlingen. Im 
St. Augustinusheim angekommen, gab 
es einen gemeinsamen Abschluss. Alle 
Schüler waren sehr stolz auf ihre Leis-
tung und die Aufmerksamkeit, die sie 
durch den Marsch gewonnen hatten. 
Die Stimmung während des Aufmerk-
samkeitsmarschs war ausgelassen, es 

wurde gesunden, gelacht und sogar in 
den Pausen getanzt. Die Schüler tausch-
ten sich untereinander aus und gaben 
Auskunft, wenn sie auf ihre T-Shirts und 
deren Bedeutung angesprochen wur-
den. Der Tag war ein voller Erfolg.

Kaffeehäusle Ettlingen e.V.
Kaffeehäusle Mobil wieder im  
Horbachpark
Ab dem 6. Mai finden Sie das Kaf-
feehäusle-Mobil im Horbachpark an der 
Bühne. Von 13 bis 18 Uhr können Be-
sucher Kuchen- und Kaffeespezialitäten 
genießen. Das Team freut sich auf zahl-
reiche Besucher und nette Gespräche.
Bereits am Tag zuvor unterstützt das 
Kaffeehäusle-Mobil den KJG-organi-
sierten Spendenlauf von 9 bis 14 Uhr, 
ebenfalls im Horbachpark an der Bühne. 
Auch hier finden Zuschauer und Läufer 
Stärkung in vielen Varianten.
Das Kaffeehäusle-Mobil wird künftig je-
den 1. Sonntag im Horbachpark an der 
Bühne seine Luke öffnen und Kaffee- 
sowie Kuchenspezialitäten für Groß und 
Klein anbieten. Sitzplätze zum Verweilen 
sind ebenso geboten wie der schöne 
Ausblick auf den Horbach-See.

Diabetiker SHG Ettlingen
Am Mittwoch, 9. Mai, ist das Thema:

„Fußpflege bei Diabetes“
Referent: Herr M. Ehrbrecht, Podologe, 
Karlsruhe
Beginn: 19:30 Uhr im Rathaus Ettlin-
genweier
Herzlich willkommen sind Diabetiker, 
Angehörige, Interessierte und Gäste.
Der Eintritt ist frei

Englischstammtisch

Der nächste Englischstammtisch
findet am Montag, 7. Mai, im Raum der
Rebhexen (Eichendorff-Gymnasium ne-
ben der Kleinen Bühne) statt. Alle Freun-
de der englischen Sprache sind herzlich 
eingeladen. Der Stammtisch findet je-
weils am ersten Montag des Monats 
(außer an Feiertagen) um 19.30 statt.

Bürgerverein Neuwiesenreben
OB-Gespräch
Jährlich im Frühjahr trifft sich der Vor-
stand des Bürgervereins mit Oberbür-
germeister Johannes Arnold zu einem 
Gedankenaus-tausch über Vorhaben 
und Probleme im Stadtteil. Wie immer 
in lockerer und entspannter Atmosphäre 
kamen wir doch zu erfreulichen Ergeb-
nissen.
OB Arnold will sich bei der Sparkasse 
dafür einsetzen, dass künftig in der SB-
Filiale am Berliner Platz auch Überwei-
sungen vorgenommen werden können. 
Der Vorstand war bei seinen Interven-
tionen bisher nicht erfolgreich. Der OB 
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ist mit Landkreis und Land in Verhand-
lungen über einen E-Bus für die Linie 
112. Der öffentliche Bücherschrank 
wird aufgestellt. Der Bürgerverein hat 
sich bereit erklärt, die Patenschaft zu 
übernehmen (s.u.). Die westliche Seite 
des Berliner Platzes ist nachts unbe-
leuchtet, ein „Angstraum“. Der Bürger-
verein kümmert sich um Kontakt zum 
dortigen Verwalter; die Stadt will (bei er-
folgreichem Ergebnis in der Eigentümer-
versammlung) für eine Beleuchtung von 
der Fassade aus sorgen und die Kosten 
übernehmen. Die Stadt wird weiterhin 
Verkehrskontrollen durchführen.
Öffentlicher Bücherschrank
Seit vergangenem Donnerstag steht 
der Bücherschrank am Fußweg zwi-
schen Bouleplatz und Kindergarten und 
ist auch bereits teilweise gefüllt. Die 
SPD-Fraktion im Ettlinger Gemeinderat 
hat eine uralte Idee des Bürgervereins 
aufgegriffen und einen Bücherschrank 
für den Haushalt 2018 erfolgreich be-
antragt. Ein anonymer Spender hat die 
Kosten übernommen. Die Stadt will in 
direkter Nähe noch einige Bänke zum 
aktuellen Schmökern aufstellen. Herzli-
chen Dank dem anonymen Spender, der 
Stadt, der SPD und dem Gemeinderat! 
Nun steht er, aber er muss auch lang-
fristig gepflegt werden: Bücher ordnen 
und u.U. auch entsorgen; den Bücher-
schrank ab und an säubern; Beschädi-
gungen melden. Der Bürgerverein hat 
sich dazu bereit erklärt. Immerhin exis-
tiert ja auch ein Literatur-Zirkel, der ge-
radezu naturwüchsig dafür kompetent 
erscheint. Am Donnerstag, 3. Mai, 9 Uhr 
ist quasi „Einweihung“.
Literatur-Zirkel
Nächstes Treffen: Donnerstag, 17. Mai, 
20 Uhr, Bibliothek der Kirchlichen So-
zialstation, Heinrich-Magnani-Str. 2 in 
Ettlingen. Wir besprechen „Die folgende 
Geschichte“ von Cees Nooteboom.

Voller Erfolg beim Christian-Schulz-
Gedächtnisturnier der Bürgerwehr 
Weinheim

Die Mannschaften der Hist. Bürgerwehr 
Ettlingen 1715 e.V. haben die Vorder- la-
dersaison mit einem weiteren eindrucks-
vollen Ergebnis abgeschlossen. Die drit-

te Mannschaft mit den Schützen Stevan 
Madyar, Thomas Steidl, Peter Mössin-
ger und Michael Schulz errangen mit 94 
Ringen den 1. Platz und somit auch den 
Wanderpokal. Die erste Mannschaft mit 
den Schützen Wolfgang Fromm, Mathi-
as Schmid, Thomas Meinzinger, Nunzio 
Savarino und Alfred Schröder errangen 
mit 86 Ringen den 2. Patz. In der Einzel-
wertung belegten Stevan Madyar mit 28 
Ringen und Thomas Meinzinger mit 27 
Ringen die Plätze 1 und 2. Damit ist das 
Jahr 2018 das erfolgreichste seit Jah-
ren. Jeweils erste Plätze in Bensheim 
und Weinheim sowie zweite in Bretten. 
Dank an alle Schützinnen und Schützen 
des Vereins. Am kommenden Wochen-
ende steht das Vereinspokalschießen 
im Mittelpunkt. Auch hier sind wir als 
Vorjahressieger in der Pflicht den Titel 
zu verteidigen. Die Startzeiten für Frei-
tag 18.30 Uhr und Sonntag 10.30 Uhr. 
Eingeteilte Teilnehmer/innen bitte 15 
Minuten vorher anwesend sein!

Museumsführungen
Am Donnerstag, 3. Mai, findet die zweite 
Führung in Kooperation mit dem Albgau-
museum statt. Unter dem Motto „Auf 
den Spuren der Bürgerwehr“ findet eine 
Stadtführung, die sich mit der Ettlinger 
Stadtbefestigung im Allgemeinen und mit 
der damit verbundenen Bedeutung der 
Ettlinger Bürgerwehr im Besonderen be-
fasst. Die Führung, bei der auch einige 
Anekdoten und Geschehnisse des 18. 
und 19. Jahrhunderts beleuchtet werden, 
endet im Vereinsheim. Dort werden noch 
interessante Exponate aus der reichhal-
tigen Geschichte der Hist.Bürgerwehr 
1715 e.V vorgestellt. Eine wirklich gute 
Gelegenheit, auch die Abteilungen der 
Bürgerwehr kennen zu lernen, da die 
Führung in Tracht /Uniform erfolgt.
Termine:
Mi. 2. Mai Trainingszeiten Vereinspo-
kalschießen 18-20 Uhr Schützenverein 
Ettlingen
Do. 3. Mai „Auf den Spuren der Bürger-
wehr“ in Kooperation mit dem Albgau-
museum 18.30 Uhr. Eingeteilte Mitglie-
der, Treffpunkt 18.15 Uhr Schlosshof
Fr. 4. Mai Vereinspokalschießen, einge-
teilte Mitglieder 18 Uhr Schützenhaus, 
Treffpunkt 18.15 Uhr
So. 6. Mai Vereinspokalschießen, ein-
geteilte Mitglieder 10.30 Uhr Schützen-
haus, Treffpunkt 10.15 Uhr
Mo. 7. Mai Monatsversammlung 19.30 
Uhr im Vereinsheim
Sa.12. Mai Grillfest der Horbachdeifl

Ausflug Elferrat
Der Elferrat des WCC war am 28. und 
29. April on Tour. Unser Ausflugsminister
Günther Jarzombek hat sich mal wieder 
etwas Besonderes einfallen lassen. Wir
trafen uns früh um mit dem Bus zur Er-

lebniswelt Villeroy und Boch in Mettlach 
zu fahren. Dort konnten wir uns über 
die Entstehung und Geschichte des 
weltweit bekannten Unternehmens in-
formieren. Danach führte uns unser Weg 
weiter zum nahe gelegenen „Mettlacher 
Abtei-Bräu“, wo wir ein Mittagessen 
nach saar- ländischer Art einnahmen. 
Das eine oder andere Hausbier wurde 
ebenfalls genossen. Im weiteren Verlauf 
machten wir uns dann zu einer Schiff-
fahrt auf. Gleich zu Beginn wurde unser 
Schiff in der Schleuse Mettlach von 156 
auf 167 Meter Höhe über dem Meeres-
spiegel angehoben. Wir fuhren nun in 
das Naturschutzgebiet der 7 km langen 
Saarschleife bis Dreisbach und zurück. 
Der Fluss vollzieht hier eine 300° Schlei-
fe, die er sich in Jahrmillionen in den 
Felsen gegraben hat. Nach Verlassen 
des Schiffs ging es dann gleich weiter 
mit dem Bus zum herrlichen Aussichts-
punkt Cloef mit Ausblick auf die Saar-
schleife. Von oben ist der Verlauf der 
Schleife erst richtig zu erkennen. Nach 
diesem atemberaubenden Ausblick ging 
es dann weiter zu unserem Hotel in 
Saarbrücken. Dort bestand die Möglich-
keit zu einer Erholungspause, ehe wir 
uns dann gemeinsam zum Abendessen 
auf den Weg zum Restaurant „Tabaks-
mühle“ machten. Nach einem gemüt-
lichen Abend bei gutem Essen wurde 
dann an der Hotelbar der Tag been-
det. Am Sonntag begann der Morgen 
mit einem ausgiebigen Frühstück. Nach 
dem Checkout machten wir uns dann zu 
einer Stadtführung in Saarbrücken auf. 
In Völklingen besuchten wir anschlie-
ßend das UNESCO-Weltkulturerbe, die 
Völklinger Hütte mit ihrer imponierenden 
Hochofengruppe. Bei einer tollen Füh-
rung haben wir so einiges Interessantes 
erfahren. Imponierend war insbesondere 
der Blick von oben auf die gesamte 
Anlage. Für den einen oder anderen war 
der Aufstieg eine echte Herausforde-
rung, doch der Blick von oben hat dann 
alle Mühen und Höhenangst vergessen 
gemacht. Nach diesem Highlight folgte 
der Heimweg, gegen 18:45 Uhr waren 
wir in unserem geliebten Ettlingen zu-
rück. Dank gilt unserem Busfahrer, der 
uns sicher zu unseren Zielen gebracht 
hat. Das größte Lob gebührt jedoch un-
serem Reiseorganisator.
Danke Günther für die Organisation die-
ses tollen Ausflugs!
Altstadtlauf
Am 9. Mai findet in Ettlingen der Alt-
stadtlauf statt. Wie immer ist der WCC 
hier mit einem Stand vertreten. Wir 
bieten hier diverse Speisen an. Hierun-
ter auch Vegetarisches. Besuchen Sie 
unseren Stand und unterstützen somit 
unsere Vereinsarbeit. Sie finden uns 
am Stadtpark Ettlingen gegenüber der 
Volksbank.
Vereinsschießen 
Am Freitag, 4. Mai ab 19 Uhr und am 
Sonntag, 6. Mai, ab 9:30 Uhr ist der 
WCC mit 15 Schützen beim Vereins-



Nummer 18
Donnerstag, 3. Mai 2018 33

schießen des Schützenverein Ettlingen 
auf deren Schießanlage präsent. Schaut 
doch einfach mal vorbei und unterstützt 
unsere Schützen!
Weitere Termine
3. Mai 20 Uhr: Vorstandssitzung
15. Mai 19 Uhr: Jahreshauptversamm-
lung

Ettlinger Moschdschelle e.V.
„Schelle-Party 2018“
„Mit so einer vollen Hütte haben wir 
wohl wirklich nicht gerechnet“ sagten 
sich die Ettlinger Moschdschelle, als sie 
am vergangenen Samstag ins Kasino 
Ettlingen einluden.
Eigentlich sollte das alljährliche „Ettlinger 
Männerballett-Turnier“ stattfinden, da al-
lerdings zu viele Tanzgruppen abgesagt 
hatten stand die ganze Veranstaltung in 
diesem Jahr auf der Kippe. Kurzerhand 
planten die Moschdschelle um und ver-
anstalteten die „Schelle-Party 2018“.
Mit ausgelassener Stimmung im vollbe-
setzten Saal begrüßten die Moderato-
ren Markus Utry und David Schumacher 
das Publikum. Ein abwechslungsreiches 
Programm zauberten die Moschdschelle 
für ihr Publikum auf die Bühne. Zwei 
Highlights waren die Gastauftritte der 
Männerballett-Gruppen der GroKa-
Ge Ettlingenweier, die „Gringelbacher 
Tanzallergiker“ mit ihrem Tanzthema 
„Wir machen Blau“ und das Männerbal-
lett vom „Elferrat Edelweiss Daxlanden“ 
mit ihrem Tanz „Wir tanzen klassisch“. 
Beide Gruppen sind mit großen Fange-
meinden ins Ettlinger Kasino gekommen 
und haben für die gute und ausgelasse-
ne Stimmung maßgeblich beigetragen. 
Mit leeren Händen gingen die beiden 
Vereine nicht nach Hause. Es gab Po-
kale! Die GroKaGe Ettlingenweier ergat-
terte den Pokal für die „Größte Fange-
meinde“ und die Edelweiss Daxlanden 
konnte den „Spaßpokal“ abstauben, für 
die Gruppe mit dem meisten Spaß. Wei-
ter erhielten sie jeweils einen Gutschein 
für ein Fass Bier. Die Ettlinger Moschd-
schelle bedanken sich herzlich bei bei-
den Gastvereinen ohne deren Kommen 
die Veranstaltung vielleicht nicht stattfin-
den hätte können.
Auch die vereinseigenen Tanzgruppen 
der Ettlinger Moschdschelle zeigten 
ihr Können. Das Schelle-Männerballett 
entführte das Publikum auf „Eine Reise 
durch 100 Jahre Musik“ und die Schel-
le-Showtanzgruppe verzauberte das Pu-
blikum mit ihrem aktuellen Tanz „Meine, 
deine, unsere Welt“. Als Augenschmaus 
für die Damen im Saal konnte der in der 
Region bereits bestens bekannte Stim-
mungssänger Marius Neumann gewon-
nen werden, welcher den Saal gehörig 
auf den Kopf stellte und sich wirklich 
niemand mehr auf den Plätzen halten 
konnte.
Schließlich sorgte der Moschdschelle 
Haus- und Hof-DJ Julian Mattinson für 
die richtige musikalische Stimmung im 

Saal und es wurde bis in die späten 
Stunden auf der vollen Tanzfläche gefei-
ert und getanzt.
Eine super gelungene Veranstaltung 
ging zu Ende und die „Ettlinger Mo-
schdschelle“ mit ihrem Präsident Mar-
kus Utry sagen DANKE an alle Vereine, 
Gäste, Gönnern, der Stadt Ettlingen für 
ihre Unterstützung und vor allem den 
eigenen Vereinsmitgliedern ohne diese 
so eine Veranstaltung nicht bewältigt 
werden könnte.

Schelle-Party 2018 So sehen Sieger aus!

Wir suchen „Dich“ zur Verstärkung 
(weiblich und männlich):
Schelle-Teens: 11-15 Jahre, Training: 
Montags 18 - 19.30 Uhr.
Kasino, Dickhäuterplatz. Start ist am 7. 
Mai. Anmeldung bei der Trainerin So-
fia Utry: 07243-77848, oder einfach mal 
vorbeikommen.   
Schelle-Showtanz-Gruppe: ab 16 Jah-
re, Training: Montags 19.30- 21 Uhr.
Aber auch Ü 20 oder Ü 30, sind herzlich 
willkommen im Kasino, Dickhäuterplatz. 
Start ist am 7. Mai. Anmeldungen und 
weitere Informationen über die Ettlinger 
Moschdschelle gibt es bei Markus Utry, 
Tel. 07243-77848 oder einfach unter 
www.moschdschelle.de

Ettlinger Carneval Verein e.V.
Jahreshauptversammlung
Änderung in der Vereinsführung
Am 20. April fand im vollbesetzten Ver-
einsheim die Jahreshauptversammlung
des ECV statt. Nach der herzlichen Be-
grüßung verlas Präsidentin Kerstin Frank 
die Tagesordnung, gegen die es keinen 
Einwand gab und bat die
Mitglieder um eine Schweigeminute zum 
Gedenken an die Verstorbenen des
Vereins. Es folgte der Bericht von Pro-
tokollführerin Claudia Mitchel, die noch 
einmal die Termine und Veranstaltungen 
der zurückliegenden Kampagne Revue 
passieren ließ, darunter die Verleihung 
des Goldenen Löwen an Luana Viellie-
ber-Brecht und Marc Böhm oder die 
ausver-kaufte Prunksitzung. Den aus-
führlichen Bericht hierzu hatte Sitzungs-
präsidentin Kerstin Frank parat, die allen 
Aktiven für diese gelungene Sitzung und 
ihr ganz- jähriges Engagement dank-
te und dem Verein stets volle Hallen 
wünschte. Gardeministerin Marion Wag-
ner gab eine Übersicht über die Anzahl 
der Tänzerinnen und Tänzer, Trainerin-

nen und Betreuer, Auftritte, Veranstal-
tungen, Trainingsfrei- zeiten und Teil-
nahme an den Faschings-umzügen der 
6 im Verein bestehenden Tanzgruppen 
zum Besten und dankte hierbei dem Ju-
gendleiter-Team, das mit Hingabe immer 
wieder viel für die Gruppen organisierte. 
Ähnliches konnte auch Oberzunftmeister 
Adrian Plewnia von den Unternehmun-
gen der Dohlenaze berichten, angefan-
gen von der 1. Mai-Wanderung bis hin 
zur Teilnahme an den Veranstaltungen 
befreundeter Karnevalsvereine und na-
türlich die Umzüge in nah und fern. Wie 
immer voll Spannung erwartet, folgte 
dann der Bericht von Schatzmeister Lo-
thar Weber. Er jonglierte nur so mit den 
Zahlen und konnte zur Freude aller eine 
sehr positive Bilanz ziehen. Kassenprü-
ferin Tanja Favorke bescheinigte ihm 
eine äußerst korrekt geführte Kasse und 
so konnte ihm und der Vorstandschaft 
Entlastung erteilt werden. Für die Neu-
wahlen übernahm Dietmar Hermes die 
Wahlleitung. Zuerst bedankte er sich bei 
Kerstin Frank für die in 18 Jahren geleis-
tete Arbeit als Präsidentin des ECV. Da 
sie sich nicht mehr zur Wahl aufstellen 
ließ, wurde Vizepräsident Bernhard Kast 
für dieses Amt nominiert und per Hand-
zeichen bei nur 5 Enthaltungen gewählt. 
Für das nun freie Amt des Vizepräsiden-
ten wurde Jan Lauinger vorgeschlagen, 
der ebenfalls per Handzeichen bei nur 
3 Enthaltungen gewählt wurde. Clau-
dia Mitchel wurde einstimmig in ihrem 
Amt als Schriftführerin bestätigt, neuer 
Kassenprüfer ist nun Bernd Wagner. Die 
Vorschau auf geplante Veranstaltungen 
übernahm dann gleich Bernhard Kast 
in seinem neuen Amt als Präsident des 
ECV. Unter Punkt Verschiedenes musste 
noch die Teilnahme am Marktfest be-
sprochen werden, bei dem evtl. neue 
Festbetriebszeiten gelten sollen.
Dann wurde es noch einmal ganz still 
und feierlich im Saal: Mit Urkunde und 
Blumenstrauß wurde die scheidende 
Präsidentin Kerstin Frank vom neuen 
Präsidenten Bernhard Kast zur Ehren-
präsidentin des ECV ernannt, was sie 
sichtlich berührte und ihr die Worte 
raubte. Auch auf diesem Wege noch-
mals herzlichen Glückwunsch hierzu.

Termine:
3. Mai Aktivensitzung 19.30h Vereins-
heim
5. Mai Bewirtung Konzert des Harmoni-
ka-Spielrings
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7. Juli Grillfest der Dohlenaze
21. Juli Ausflug der Dohlenaze nach Ot-
tersweier
4. Aug. Kuchenverkauf vor real,-/Zehnt-
wiesenstraße
25. u. 26. Aug. Marktfest
7. Okt. Herbstfest mit Kinderflohmarkt in 
der Entenseehalle
13.01.19 Ordensmatinee im Rohrersaal
09.02.19 Prunksitzung in der Schloss-
gartenhalle

AWO  
Kindergarten Regenbogen 2
Vorschulausflug in den Zoo und zum 
Flughafen Baden – Baden

Eine ereignisreiche Woche liegt hin-
ter den Vorschülern des Kindergartens 
Regenbogen 2. Am 16. April machten 
wir uns auf den Weg in den Zoo, wo 
sich die Vorschüler gewünscht haben, 
einmal eine Führung mitzumachen. So 
hatten wir die Zooführung „Zwerge und 
Riesen“ gebucht, zu der uns Johannes 
(Zoopädagoge) bereits vor dem Giraf-
fenhaus erwartet hat. Wir besuchten die 
Erdmännchen, die Giraffen, die Eisbä-
ren, die Pinguine und die Elefanten. Zu 
allen Tieren erklärte uns Johannes viel 
Spannendes und hatte auch allerlei Din-
ge, wie zum Beispiel ein Stück Fell vom 
Eisbär, in seinem Korb dabei.
Am 19. April war die Aufregung dann 
groß. Der Ausflug zum Flughafen nach 
Baden – Baden stand auf dem Pro-
gramm. Nach einer langen Fahrt mit 
Bahn und Bus sind wir frühzeitig im 
Flughafen angekommen. Um 10.30 Uhr 
begann dann schließlich unsere Füh-
rung. Als erstes ging es an die Gepäck-
aufgabeschalter, wo unsere Führerin ge-
nau erklärte, wie das „Koffer aufgeben“
funktioniert. Als Test wurde eine leere 
Kiste mit dem Förderband zum Koffer-
keller transportiert. Dann ging es zum 
Sicherheitscheck, wo wir alle durch ei-
nen Scanner laufen mussten. Wenn das 
Gerät gepiepst hat, wurden wir abgetas-
tet. Mit Besucherausweis und Warnwes-
te ausgestattet ging es nun quer durch 
den Flughafen zum sogenannten Koffer-
keller. Dort angekommen zeigte uns die
Führerin, wie die Koffer auf die verschie-
denen kleinen Wagen geladen werden, 
um zum Flugzeug transportiert werden 
zu können. Anschließend ging es dann 
zur Flughafenfeuerwehr, wo wir die ver-
schiedenen Fahrzeuge und Aufgaben-

bereiche kennenlernen durften. Ein Feu-
erwehrmann zeigte uns die Fahrzeuge 
und natürlich durften wir auch mit ihm 
einsteigen. Ein Highlight war dann die 
Vorführung des riesengroßen „Panther“, 
ein Großflughafenlöschfahrzeug. Der 
Feuerwehrmann zeigte uns, wie dieses 
Fahrzeug Wasser spritzen kann und an-
schließend durften wir auch in dieses 
Fahrzeug einsteigen. Danach machten 
wir uns vorbei am Flugtower wieder auf 
den Weg zurück zum Flughafengebäu-
de. Dort sind wir wieder durch die Si-
cherheitsschleuse hindurch raus in die 
Abflughalle. Bevor sich unsere Führerin 
verabschiedete, bekam jedes Kind noch 
ein tolles Malbuch als Geschenk.
So eine Führung ist anstrengend und 
macht hungrig, deshalb gab es erstmal 
etwas zum Mittagessen. Anschließend 
sind wir wieder mit Bus und Bahn zu-
rück zum Kindergarten gefahren. Müde 
und erschöpft, aber voller neuer Ein-
drücke sind wir gegen Nachmittag wie-
der im Kindergarten angekommen. Es 
war ein toller und spannender Ausflug, 
der uns sicher noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.

-ASS- Arbeitskreis  
Schüßler-Salze
Rückschau
Tagesseminar mit Jo Marty, So. 22.April 
Gemmotherapie - Die richtige Kombi-
nation macht‘s 
Die Gemmotherapie ist eine Knospen-
therapie. Die Knospe ist Trägerin der 
unverbrauchten Lebenskraft. Diese Le-
benskraft ist die Grundlage der Gem-
motherapie. Wir lassen uns oftmals 
überzeugen, dass Mittelchen sicher ge-
gen eine bestimmte Beschwerde helfen. 
Der Erfolg ist jedoch oft nur mäßig. Da 
braucht es die richtige Kombination von 
verschiedenen naturheilkundlichen Me-
thoden. Mit einer Synergie von Phyto-
therapie, Mineralstoffen nach Dr. Schüß-
ler, der Knospenmedizin und Ernährung 
lassen sich – evtl. mit ärztl. Therapie 
– Behandlungsresultate erzielen, die mit 
einem einzelnen Verfahren nicht möglich 
gewesen wären.
Jo Matry begeisterte uns an diesem Tag 
wie immer aufs Neue. Die Knospenthe-
rapie ist eine Möglichkeit, die Zündung 
zu sein, um dann mit vielen Therapien 
Heilung zu erzielen. Übrigens kann man 
die Gemmomittel auch selbst herstellen. 
Dazu wir es noch ein Tagesseminar ge-
ben. Die wichtigsten Mittel, die zentralen 
5, sind die Hagebutte, die Himbeere, 
die Bergföhre, der Mammutbaum und 
die schwarze Johannisbeere. Wir haben 
sehr viel gelernt über viele Knospen 
auch begleitend in der Kombination mit 
Schüßlersalzen. Jo Marty hat die Gabe 
die Teilnehmer zu fesseln und dies mit 
vielen Tipps zu Anwendung und The-
rapie. Wir gehen immer hoch motiviert 
nach Hause und freuen uns schon auf 
die nächste Veranstaltung.

Abendvortrag - Konzentration,  
Gedächtnis und Co. 
Schüßler-Salze im Hinblick auf mentale 
und emotionale Aspekte 
Schon eine Woche später ging es weiter 
mit einem Vortrag, der Jung und Alt 
erfreute. Jo Marty erläuterte eindrück-
lich die Wirkung der Schüßlersalze. 
Als Beispiel: Es geht nicht gegen Ver-
gesslichkeit, sondern wie bekomme ich 
mehr Sauerstoff ins Blut und damit ins 
Gehirn. Dann kann man Konzentration, 
Vergesslichkeit, Lernprobleme leichter 
vermeiden. In der heutigen Zeit sind die 
meisten Menschen im Hamsterrad, man 
hat vergessen, die Rhythmen des Tages 
oder der Jahreszeiten einzuhalten. Die 
Zeit der Ruhe und Entspannung kommt 
zu kurz. Kein Wunder, dass es so viele 
Probleme mit Schmerzen, Schlaf, Er-
schöpfung gibt. Die Konzentration wird 
immer schwieriger. Hier sind die Schüß-
lersalze eine gute Hilfe, wieder einiges 
ins Lot zu bringen. Jo Marty versteht 
es, mit seinem Wissen, seinen prakti-
schen Vorschlägen, auch mit Literatur 
und Witzen Begeisterung auszulösen. 
Zum Vortrag bekommen alle ein Skript 
zum Nachlesen.  Wir waren überwältigt 
über den Zuspruch an diesem Abend. 
Es waren 50 Teilnehmer, eine Rekord-
zahl. Auch Mitglied werden ist eine Op-
tion. Der Beitrag zur Zeit: 30 Euro. Die 
Veranstaltungen für Mitglieder sind kos-
tengünstiger.
Wir laden Sie ganz herzlich ein zu unse-
ren weiteren Veranstaltungen, die recht-
zeitig im Amtsblatt erscheinen werden. 
Tel.: 07247 / 8091330
Tel.: 07243 / 939806
verein-ass@outlook.de
Veranstaltungsort: 
AWO Ettlingen– Im Ferning 8 

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau
Belegstelleneröffnung
Unser monatliches Imkertreffen findet ab 
Mai wieder im Vereinsheim statt. Am 8. 
Mai ist dort Imkertreffen mit 
Belegstelleneröffnung. Ab 19 Uhr feiern 
wir das mit einem kleinen Grillfest. Ein 
Vortrag „Königinnenzucht im weiselrich-
tigen Volk“ ist ebenfalls geplant.
Alle Vereinsmitglieder sind herzlich ein-
geladen.
Aktuelle Infos jederzeit auf 
www.imker-ettlingen-albgau.de

Tierheim Ettlingen
Oh je OP: Wenn Tierheimtiere  
zum Arzt müssen
Wie vielen anderen Tierfreunden und 
Dosenöffnern geht es dem Tierheim 
auch oft nicht anders. Tierarztbesuche 
sind eine alltägliche Angelegenheit. Un-
sere Schützlinge kommen oft in sehr 
schlechtem Zustand zu uns und be-
nötigen dringend ärztliche Betreuung. 
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Glücklicherweise sind wir für die grund-
legenden Sachen mit unserer tierhei-
meigenen Ärztin gut grundversorgt. 
Jedoch gibt es allzuoft den Fall, dass 
eine bestimmte Untersuchung, Röntgen 
o.ä. ansteht, die wir nicht in Eigenre-
gie durchführen können. Dann heißt es 
ab zum Tierarzt. Glücklicherweise sind 
die Aufenthalte oft nur von kurzer Dau-
er und die gesundheitlichen Probleme 
lassen sich rasch beseitigen. Natürlich 
gibt es auch Ausnahmen, in denen sich 
große OPs nicht vermeiden lassen, je-
doch die Lebensqualität eines Tieres 
extrem verbessern lässt. Beispielsweise 
bei unserem Kaninchen Maxi. Er braucht 
dringen CT-Aufnahmen und eine OP um 
seine schiefen und nicht mehr funkti-
onsfähigen Beißerchen richten zu las-
sen. Damit der kleine Mümmler wieder 
fröhlich mampfen kann. Er ist jedoch 
nur einer von vielen Fällen, die mit der 
Masse uns stark auf finanzieller Ebene 
fordern. Doch die Mühe ist es auf jeden 
Fall wert. Darum sind wir immer heil-
froh über die zahlreichen Spenden und 
Unterstützungen seitens unserer Tier-
freunde. Bitte denkt weiterhin so toll an 
uns und unterstützt auch Maxi, damit er 
wieder fröhlich lächelnd seinem neuen 
Zuhause entgegenblicken kann.
Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
lassen kommen wollen, geben Sie bitte 
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann.
Spendenkonto bei der Spk Karlsruhe- 
IBAN-.: DE11660501010001058726

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus (2018/18)
Heute: Haushaltsanforderungen 2019 
des Bruchhausener Ortschaftsrates

Alle Jahre wieder berät der Ortschaftsrat 
über Haushaltswünsche für den Orts-
teil. In seiner öffentlichen Sitzung vom 
19. April 2018 hat der Rat folgende 
Wunschliste erarbeitet:
- Forderung an den Bund: Verbesse-
rung Lärmschutz A 5 (nicht haushalts-
wirksam)

- Forderung an die Deutsche Bahn: Mi-
nimierung des Zuglärmes (nicht haus-
haltswirksam)
 1. �Abriss des ehemaligen Feuerwehrge-

rätehauses in der Luitfriedstraße und 
Neuanlage des Areals mit Ausleuch-
tung (Foto).

 2. �Zeitnaher Anschluss des Gewerbe-
gebietes „Im Katzentach“ an das 
„schnelle Internet“

 3. �Renaturierung/ Verlegung des Mal-
scher Landgrabens Richtung Osten 
im Bereich Badstraße/Forellenweg – 
Anlegung eines Fuß- und Radweges 
zwischen Wohnbebauung und dem 
„neuen“ Landgraben. 

 4. �a) Logistische und malerische Auf-
wertung des Bereiches „Vereinsnut-
zung“ im nördlichen Bereich des Fo-
yers Franz-Kühn-Halle (Bestand)

	� b) Sanierung der Toilettenanlage der 
Franz-Kühn-Halle (Bestand) mit Be-
hinderten-WC

 5. �Gärtnerische Aufwertung des städti-
schen Grundstücks hinter dem Bild-
stock und Möblierung (Querspange 
Luitfried-/Frühlingstraße)

 6. �Erstellung eines neuen Wartehäus-
chens im Bereich der Haltestelle 
Oberfeld

 7. �Fortführung der Fahrbahnerneuerung 
(Stufe 2 und 3) – eingefärbter Maka-
dambelag in der Luitfriedstraße zur 
Schulweg-Sicherheit der Kindergar-
ten- und Schulkinder

 8. �Sanierungsarbeiten Aussegnungs-
halle (Außenwand Nord, Holzfassade 
des Aufenthaltsbereiches der Fried-
hofsgärtner) und der Toilettenanlage

 9. �Ausbau Tulpenstraße mit Kanal zwi-
schen Amalien- und Veilchenstraße

10. Ausbau Hohburgstraße mit Kanal
11. �Förderprogramm Straßenbeleuch-

tung Bruchhausen
	 � Für den Ergebnishaushalt sollen fol-

gende Mittel eingestellt werden:
	 � 1. Partnerschaft Fère-Champenoise 

2.000 €
	 � 2. “BürgerNetzwerk Bruchhausen“ 

1.500 €

Die Liste wird in Folge nach Dringlichkeit 
und finanzieller Gesamtsituation von der 
Verwaltung bearbeitet und im Rahmen 
der Haushaltsberatungen des Gemein-
derates eingebracht. Beschließendes 
Organ ist der Gemeinderat.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Ortsgeschichtliche Ausstellung  
geöffnet
Am Sonntag, 6. Mai, ist die ortsge-
schichtliche Ausstellung im Rathaus 
Bruchhausen von 10 – 12 Uhr geöff-
net. Die Bevölkerung ist zum Besuch 
der Ausstellung herzlich eingeladen. 
Zu sehen sind Gerätschaften aus der 
Landwirtschaft, dem Handwerk und der 
Hauswirtschaft.
Für informative Gespräche wird Herr 
Helmut Haas zur Verfügung stehen.

Das Fundbüro gibt bekannt
Gefunden wurde eine Fleece-Jacke mit 
Schlüsselbund (u.a. Autoschlüssel).
Näheres ist im Rathaus unter Tel. 9211 
zu erfragen.

Regelmäßige Veranstaltungen:
Boule montags von 14 bis 16 Uhr und 
mittwochs von 14 bis 16 Uhr auf dem 
Bouleplatz an der Fère-Champenoise-
Straße

Skat dienstags von 14 bis 16 Uhr
Sturzprävention dienstags 9 bis 10 Uhr
Gestalten mit Ton jeden 1. Dienstag im 
Monat um 9:30 Uhr in der Werkstatt 
Baum

Gehirnjogging vierzehntäglich, donners-
tags um 9:30 Uhr jeweils in den ungera-
den Kalenderwochen

Geschichtskreis einmal im Monat, don-
nerstags von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr.
Der nächste Geschichtskreis findet im 
Juni im Rathaus Bruchhausen statt.

Wenn kein anderer Ort angegeben ist, 
finden die Veranstaltungen im Rathaus 
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhausen, 
donnerstags 9:30 bis 11 Uhr, Telefon 
9211.

Kindergarten Pinkepank
Aufbruch in den Frühling
Der Frühling brachte für Kinder, Erzie-
herinnen und Eltern viele wunderbare 
Überraschungen. So freuten sich Eltern 
und Erzieher sehr über die Spende des 
VdK Bruchhausen, der die Umgestal-
tung unseres Außenbereichs mit 200 
Euro unterstützt! Mit über 30 geba-
ckenen Kuchen und Torten haben sich 
vergangenen Samstag auch die Eltern 
nochmals besonders ins Zeug gelegt. 
So können über 500 weitere Euro in 
die Umgestaltung fließen. Danke an den 
real.,-Markt Zehntwiesenstraße für die 
Verkaufsmöglichkeit. Zu Pfingsten wird 
nun der Sandkasten umgebaut und eine 
Bauecke geschaffen.
Da freuen sich sicher auch die Kinder.
Bisheriges Highlight für die Kinder war 
zum Abschluss des Themas „Haustiere“ 
aber sicherlich der Besuch von Melanie 
Meyer mit ihrem Therapiehund Tessa. 
Wahnsinnig aufregend war das. Wie gut 
kann so ein Hund riechen? Wie fühlt er 
sich an? Muss der sich auch kämmen? 
Gemeinsam wurde viel erfragt, erlebt 
und erfahren. Ganz ruhig, denn schnell 
war klar, Hunde können sehr gut hören. 
Nach rund zwei Stunden machte sich 
Tessa wieder auf dem Heimweg. Aber 
„Tessa und Melanie“ spielen die Kinder 
immer noch gerne.


